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Erfolg:
Was bedeutet Erfolg?

- Erfolg ist die Kunst, Fehler zu machen, die keiner merkt
- Alles Gelingen, hat sein Geheimnis, alles Misslingen seine
Gründe.
- Das Geheimnis des Erfolgs liegt darin, für die Gelegenheit bereit
zu sein, wenn sie kommt.
- Das Geheimnis des Erfolgs? Anders sein als andere.
- Der Schlüssel zum Erfolg sind nicht Informationen das sind
Menschen!..

Erfolg, tag-täglich begegnen wir ihm, sei dies im Kleinen oder im
Grossen. Auch kleine Erfolge können grosse Erfolge sein. Man
muss sie einfach im positiven Sinne wahrnehmen. Oft ist der
Mensch heut zu Tage dazu veranlasst, zuerst das Negative zu
erkennen und das Positive/die Erfolge kaum mehr
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GYMNASTIK
wahrzunehmen. Im Umgang mit Kindern, erlebe ich täglich
gemeinsame Erfolge. Erfolge wenn sich ein Kind alleine die Schuhe
anzieht, alleine die Treppe bewältigt, ein hoher Turm aus Klötzen
baut, ohne Stützräder durch die Gegend kurvt, die ersten Worte
spricht, die ersten Schritte wagt!..noch so vieles mehr an Erfolge die
ich wahrnehme könnte ich hier notieren und würde kaum mehr fertig
werden. All diese kleinen/grossen Erfolge berühren mich und rühren
mich ganz ehrlich oft auch zu tränen. Denn Erfolge machen stark und
geben einem das nötige Selbstvertrauen. Erfolge im Gemeinsamen
zu erleben, diese zu teilen, zu geniessen spornt alle an und verleiht
zu weiteren Erfolgen. Auch wenn diese nicht immer allzu gross sind,
wichtig ist, sie alle wahrzunehmen.

Ich wünsche euch allen viele, gemeinsame, grosse und kleine Erfolge
im und um den Turnverein.
Carmen Lüdi-Hasler

,

,

Event by

|

Dringend gesucht für die neue Saison:

o
o

Gymnastiker/innen
Leiter/in Gymnastik TVAarwangen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir dringend neue Gesichter,
welche Spass haben sich zur Musik zu bewegen und gewillt sind ein
wöchentliches Training (1 1/4 h) regelmässig zu besuchen. Wir sind
eine aufgestellte Gruppe und egal aus
welcherAltersstufe, sind herzlich Willkommen!

Weiter suchen wir jemanden, der Lust hat sich einer neuen
Herausforderung zu stellen. Wir brauchen eine neue

, welche engagiert die Trainings leitet, die Truppe
zusammenhält, neue Teile einstudiert, neue Formationen
ausprobiert.... Es sind viele interessante Aufgaben, welche man als
Leiterin einer solchen Gymnastik inne haben darf und man ist
umgeben von einem super Team, mit motivierten und guten
Gymnastiker/innen. Wer Interesse hat, soll sich doch bitte melden
unter 079 748 51 26 oder ramona.beyeler@hotmail.com

jeder Mann / jede Frau,

Gymnastik-
Leitung
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KINDERFASNACHT
AarwangerKinderfasnachtvom25.Februar2012

Es ist Samstagmorgen und einige fleissige FasnächtlerInnen bereiten die Mehrzweckhalle in Aarwangen auf den
nachmittäglichenAnsturmvor.LiebevollwirddieHallenachdemMotto !Zirkusfestival" fasnächtlichgeschmückt.
Einige Stunden später # kurz vor 14.00 Uhr # herrscht auf dem Pausenplatz des Dorfschulhauses reges Treiben.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Umzuges stellen sich auf. Doch was ist das? Haben sich doch einige
Regentropfen nach Aarwangen verirrt! Doch zum Glück wird es den wenigen Tropfen zu! bunt" und der Regen
verzieht sichwieder.
In diesem Jahr wird der Umzug von der Gruppe! Aarecowboys" angeführt. Hinter ihnen folgt der tolle Wagen der
! Schlossgeischter". Es ist ein spezieller Anblick, wenn ein Flugzeug auf der Hauptstrasse durch Aarwangen
! fliegt"!

Hinter der Wagenclique machen sich die Spielgruppenkinder breit, die mit ihren Früchtekostümen die
Aufmerksamkeit auf sich lenken. Ebenso farbenfroh wie die Spielgruppe präsentiert sich anschliessend die
Guggenmusik!Chischtelärmer". Die KITA! Beerihuus" nimmt mit vielen kleinen und grossen Fliegenpilzen am
Umzug teil. Am traditionellen Aarwanger-Fasnachtsumzug dürfen natürlich die Kindergartenkinder nicht fehlen;
siezeigensichalsbunteRaben
Nach dem Umzug werden in der Mehrzweckhalle fleissig Konfetti geworfen, auf der Bühne Spiele gemacht,
ausgelassen zur Musik getanzt, aus dem! Schläckseckli" genascht, ein feines Würstli oder ein Chips gegessen: kurz
gesagt,dieMehrzweckhalle ist füreinigeMinutenvoll indenHändender jungenFasnächtler.
Ein tollerAnlass fürGrossundKlein#schauenSieauchnächstesJahrwieder rein!
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle allen Helferinnen und Helfern, welche uns in diesem Jahr unterstützt
haben.WeitereFotosgibtesaufderHomepagedesTurnvereinsAarwangenzusehen:www.tvaarwangen.ch
OKKinderfasnacht,TVAarwangen

.
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RIEGENPORTRÄT

Frauenriege

Die Frauenriege stellt sich vor:

Leiterinnen:       Heidi Müller                          Dorothea Rickli

Wir sind moderne, aufgestellte Frauen zwischen 50 und 80 Jahren die sich einmal pro Woche zum
Turnen treffen.

Gruppenfoto Frühling 2011

Was wir machen:

Unsere Schwerpunkte im Jahresprogramm:

Gymnastik, Kondition und Entspannung, Stretching und haben auch viel Spass an
den diversen Spielen und Plauschübungen. Unsere Riege bietet allen Frauen etwas, die es nicht mehr
so #strub! mögen, jedoch noch nicht ins Seniorenturnen möchten. Die gesellige Kameradschaft pflegen
wir speziell bei Wanderungen, Grillplausch und in fröhlicher Runde nach den Turnstunden. Eine kleine
Gruppe nimmt regelmässig an kantonalen sowie auch eidgenössischen Turnfesten teil.

Nebst dem wöchentlichen Training sind auch gesellschaftliche Anlässe zu finden; wie die jährliche 2-
tägige Vereinsreise, Sommerbrätle undAltjahrshöck.

Das Ziel der Frauenriege ist es, die Freude an der Bewegung zu unterstützen, sowie den
Teamgeist und die Kameradschaft zu fördern.
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TURNERREISE

A. und P. Siegenthaler-Rickli
Jurastrasse 6

4912 Aarwangen
Telefon 062 922 21 47

A. und P. Siegenthaler-Rickli
Jurastrasse 6

4912 Aarwangen
Telefon 062 922 21 47

Hier könnte
IHR Inserat

stehen!

Weitere Infos bei:
Susanne Haas

su.haas@bluewin.ch

GRAFIK UND
WERBETECHNIK
AUS EINER HAND.

4901 Langenthal | 062 919 42 59 | calag.ch

Liebe aktive Turnerinnen

Die diesjährige Turnerreise führt uns ans wunderschöne
Thunerseeufer.

, Fussmarsch Pilgerweg (1h) nach
Beatenbucht, mit der Niederhornbahn aufs Niederhorn, Fussmarsch
(1h und Picknick/Bräteln) nach Vorsass, gemütliche

(1h), mit Bähnli nach Beatenbucht, mit
Schiff nach Spiez. Nachtessen am Seeufer, Fahrt mit Bus nach
Aeschi bei Spiez, 22 Uhr Ankunft bei Familie Thalmann.

(Schlafsack nicht vergessen)

Stroh-Entfernung zwischen den Kleiderschichten , Frühstück auf
dem Hof, Fahrt nach Thun, ab
Hünibach (leichte Wanderung, ca. 4 ½ Stunden mit Picknick).Ankunft
Langenthal ca. 16.45 Uhr.

Zugbillett/Bahn/Schiff/Bus: = 140.- oder = 70.- (mit
Kollektiv wird es noch etwas billiger sein)

Programm Samstag, 8. September

Programm Sonntag, 9. September:

:

Ungefähre Kosten:

Beatushöhlen-Besichtigung

Trottinet-Fahrt
auf der Flanieramaroute

Schlafen im
Stroh

Cholerenschlucht-Rundwanderung

1/1 ½-Tax

&

Mit lieben Grüssen
Katrin Gerber, 062/923 09 05, k.w.gerber@besonet.ch

$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$
O Ich melde mich für die Turnerreise vom 8./9. September 2012 an:
Name: Telefonnummer:

O Ich besitze ein ½-Tax-Abo,
O ich besorge mir selber ein Gemeinde-GAfür 2 Tage
O KeinAbo

O grüner Salat, Geflügelcurry mit Reisring
O grüner Salat, Lasagne al forno mit Hackfleisch, Tomatensauce
O grüner Salat, Mozzarella-Steak paniert mit Reis und
Tomatensauce

(vegetarisch)

Bitte Menü für SamstagAbend wählen:

Turnerreise ins Thunerseegebiet
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FRAUENRIEGE

Auto-Center H.R. Flückiger AG
4912 Aarwangen

062 922 67 77

Event by

5. mai 2012 | hallenstadion zürich

www.stv-gala-fsg.ch

mit Special Guest

LOU BEGA

Reise Frauenriege 2012

Auf dem Schwarzenburgerweg

Samstag, 8. September, Aarwangen 09.28
Uhr
Sonntag,  9. September

Samstag: Wanderung von Tromwil %
Schwarzenburg,
ca. 3½ Std.

Übernachtung im Hotel Sonne,
Schwarzenburg

Sonntag: Wanderung Schwarzenburg %
Tafers -  Uebewil,  ca. 3½ Std.

Wir !pilgern! auf historischer Pflästerung,
auf Flurwegen, aber auch über geteerte
Strassen - nicht immer !ääbeswäägs!,
jedoch keine grossen Höhenunterschiede.

Anmeldung: unbedingt bis 31. Juli 2012 an
Lily Rymann

$$ .
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Vize ! Vize Schweizermeister !

Korbball für Seniorinnen, das tönt als wären wir alt$ Klar ganz frisch sind wir nicht mehr, sicher
erfahrener und routinierter, aber dennoch ab dem 35. Lebensjahr gehört man zum alten Eisen im
Korbballsport!
So kommt es auch, das von Jahr zu Jahr mehr Spielerinnen zu unserem Team gehören! In diesem Jahr
sind zwei zu uns gestossen. Susanne Aeschbach und Chantal Lanz, Herzlich Willkommen bei uns alten
Weibern!!!
Nun sind vier von Madiswil : Katrin Krause, Cindy Schneider, Beatrix Zingg, Susanne Aeschbach und
vier vonAarwangen: Silvia Gerber, Nadja, Kissling, Chantal Lanz, ich, Janine Müller. Daneben haben wir
Verstärkung von Krauchthal: Monika Duppenthaler, Ursula Schweizer sowie zwei die je an einer
Qualirunde dabei waren (Ausländer ) Gaby Baumgartner und Regine Oppliger.
Genau, Qualifikation$ oder Kantonal Meisterschaft$ denn offiziell können nur zwei Mannschaften an
der SM teilnehmen. So spielten wir an vier Abenden von Nov. %Feb. die kantonale Meisterschaft.
Insgesamt 7 Frauschaften aus dem ganzen Kanton Bern waren dabei, wir spielten eine doppelte Runde.
Von insgesamt 24 Punkten gewannen wir 15, davon verloren wir an der ersten Runde schon 4 Punkte,
genau der Start misslang!Aber wir konnten uns steigern und so klassierten wir uns auf dem 2. Rang!Also
VIZE KANTONALMEISTER!
Motiviert schauten wir dem 11. März 2012 entgegen, genau, SM und das zu Hause inAarwangen.
Die meisten von uns arbeiteten schon am Samstag beim Cup in der Küche, beim Speakern, Samaritern
und die Frauen von Krauchthal spielten bis in den Final und wurden 2. im CH %Cup!!! Gratulation.
Also Anstrengung pur$ wir trafen uns trotzdem topp motiviert um halb neun zum gemeinsamen
Einlaufen! Die Vize Cupsieger waren noch nicht dabei, das Fest dauerte an und sie brauchten noch ein
wenig Schlaf...
Wir starteten mit 6 Spielerinnen: Sile, Nadja, Ka, Cindy, Süs und i
(aui angere si go Schifahre und hei öbis verpasssssst!) Der erste Matsch gegen Riggisberg, da müssen
wir gewinnen, gesagt getan, wir spielten konzentriert und konnten schnell in Führung gehen.
Schlussresultat 7:4 gewonnen. Nach einer Stunde Pause das nächste Spiel gegen Sulz, ein hart
umkämpftes Spiel das wir dann plötzlich dominierten und 8: 4 gewannen. Wau schon zwei Siege$ Jetzt
kamen die #ausgeschlafenen! Krauchtahlerinnen genau richtig auf das Spiel gegen Neuendorf den
Schweizermeister von 2011. Das Spiel ist wieder hart umkämpft, kostet viele Nerven auch wegen dem
Schiri, doch wir behielten die Oberhand und gewannen 8:4 WAU!!
Nur nicht auf Wolke sieben bleiben, denn Bachs ( mehrmals Schweizermeister Nati A ) wartete auf uns.
Auch hier mussten wir viel einstecken, aber konnten auch austeilen und gewannen auch dieses Spiel mit
zwei Körben Vorsprung! Die Euphorie hatte uns in den Händen! Nun noch das letzte Gruppenspiel
gegen Bümpliz, sogar verlieren konnten wir, wir waren so oder so für die Zwischenrunde qualifiziert. So
kam es auch das Bümpliz grossgewachsen doch zu gross für uns war und wir verloren dieses Spiel. Als
2. der Gruppe spielten wir anschliessend gegen den 1. der anderen Gruppe. Gegen SUS ( Satus Urteten
Schönbühl ) nicht gerade unser Wunschgegner!
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Die Nerven hielten dann auch
nicht und wir verloren das Spiel
sang und klanglos mit 5:11
Körben.
Nun stand aber noch der kleine
Final um Rang 3 vor uns. Es kam,
dass wir alle unsere übrigen
Reserven abrufen konnten, wir
spielten wieder sehr konzentriert
und souverain. Konnten gegen
die grossen Bümplizerinnen in
Führung gehen und bezwangen
sie am Schluss mit zwei Körben
Unterschied! Wir waren ausser
Rand und Band und der
Freudentanz wollte nicht enden!
Die Rangverkündigung war toll
und wir genossen den Erfolg,
denn wir sind VIZE % VIZE
SCHWEIZERMEISTER!!!!
Der ganze Anlass war gelungen
und die Krönung perfekt. So
macht Korbball richtig Spass und
macht Lust auf mehr. Wir freuen
uns auf nächste Saison und auf
die neuen, alten Spielerinnen die
zu uns stossen.

Für die Seniorinnen, die chlini
auti Tschibe$ ( nöchscht Johr
simer de zwöi chlini, gäu MONÄ )

Janine Müller
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Liebi Carmen
im Trubel vo dr HV isch öpis ganz Wichtigs vergässe gange!! Dini 10
Jahr Leitertätigkeit wei mir ned unger dr Teppich chere!! Sit Afang vor
Fusion hesch du mitghuufe i dr Jugi zum Rächte zluege u hesch
mängs Ching chönne bim Turne begeischtere!! Sit jetzt eme Jahr
hesch du dHouptverantwortig vo dr Jugi übernoh u machsch das
zäme mit dr Fabienne Cavin super guet!! Du bisch fröhlich, ufgstöut,
kompetent, engagiert u motiviert im Vorstand drbi, genauso wiä bim
Leite u das macht di so wärtvou für üs!!
Danke liebi Carmen, dass du so viu machsch, mir aui schätze das
sehr!!! I freue mi uf diä witeri Zämearbeit mit dir, sigs ir Jugi oder im
Vorstand!

diä «vergässlechi» Presidäntin...

Danke Carmen

Hauptversammlung vom 17. März 2012

Der Turnverein feiert das 10-jährige Jubiläum

_____________________________________________________
______________

Am 17. März 2012 stand bereits die 10. Hauptversammlung auf dem
Turnprogramm. Knapp 100 Turner/innen fanden den Weg in den
Wilden Mann. Unser Verein zählt aktuell 215 Mitglieder.

Der Vorstand unter der Leitung von Chantal Lanz-Séquin führte "ihre
Schäfchen" reibungslos und abwechslungsreich durch die
Jubiläums-Hauptversammlung.

Im Vorstand sind folgende Wechsel zu verzeichnen:
Sekretärin bisher Andrea Stettler neu
Nadia Sysel
Kassierin bisher Nadja Kissling neu
Sabine Schomburg

In der Technischen Kommission TK übernimmt Brigitte Gabi den
Posten von René Müller.
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Gerhard Späh übernimmt das Revisorenamt von Jeannette
Freiburghaus-Beutler.

Folgende Leiterinnen haben ihre Demission eingereicht:
Ramona Beyeler Gymnastik
Sascha Frei ElKi Turnen

Walter Nyfeler übergibt sein Amt als Obmann der Veteranen an Hans
Sägesser.

Das Jahresprogramm 2012 präsentiert sich wiederum vielfältig. Das
Verbandsturnfest findet dieses Jahr in Oberburg statt. Am
Trainingswochenende bereiten wir uns intensiv auf diesenAnlass vor.
Mit dem Motto "weisch no$ ." findet Ende November 2012 die
Turnvorstellung statt. Thomas Beutler informiert über den Stand der
Vorbereitungen für das Oberaargauische Schwingfest 2013 in
Aarwangen. Das Organisationskomitee hat ihre Arbeiten bereits
aufgenommen und für diesen Grossanlass einen eigenen Verein
gegründet. In Kürze wird die Internetseite
aufgeschaltet.

Das letzte Mal präsentierte Nadja Kissling die Rechnung und das
Budget. Danke Nadja für Deine grossartigeArbeit und viel Vergnügen
in Deiner neuen Freizeit$$

Auch Andrea Stettler durfte viel Lob für ihre Arbeit in Empfang
nehmen. Zu ihrer grossen Überraschung wurde sie in den Klub der
Ehrenmitglieder aufgenommen.

Ganz, ganz herzliche Glückwünsche durfte Fredi Pfander entgegen
nehmen. Stellt euch vor, - seit 1942 hält Fredi
unserem Verein aktiv die Treue!!!

Ein grosses MERCI ging an alle unsere Leiter/innen. Mit einer Rose
wurde ihnen für ihr Engagement gedankt. Danke für die tollen
Turnstunden, die wir jahrein, jahraus geniessen dürfen.

Zum 10-jährigen Jubiläum offerierte der Verein seinen Mitgliedern
einenApéro und das Nachtessen.

Nadia Marti, Dir danken wir herzlich für die Moderation des Lottos.

Nadia Sysel
Bahnhofstrasse 48
4900 Langenthal
E-Mail:

Sabine Schomburg
Hofstrasse 29
4912 Aarwangen
E-Mail:

www.osf-2013.ch

nadia.sysel@heimbach.com

sabine.schomburg@googlemail.com

70 Jahre Turnverein

Koordinaten Sekretärin:

Koordinaten Kassierin:
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Herzlichen Dank

Unsere LeiterInnen

Fredi Pfander,
Chantal Lanz

Walter Nyfeler, Ramona Beyeler,
René Müller und Fahmi Schaad

Nadja
Kissling

Andrea
Stettler
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Werkstatt
Haldenstrasse 1
062 922 95 02

SKIWEEKEND

re.binggeli@bluewin.ch

Spenglerei · Sanitär · Heizung · 062 / 923 11 50

Skiweekend 2012 in
Adelboden-Lenk, dänk!

Ein neues Organisationsteam
für das Skiweekend versprach
uns mit dem neugesetzten
Datum viel Sonne, super
Schnee und ganz viel Spass!
Nun, wir waren gespannt. Dass
das Wochenende nun schon im
Februar stattfinden soll ist zwar
gewöhnungsbedürftig, aber
sicher keine schlechte Wahl!
Zumindest war der Treffpunkt
wie immer um 6.50h im Werkhof
Aarwangen.
Zum Glück war es schon die
Woche zuvor bitterkalt, so dass
wir in etwa wussten, was uns
erwarten wird$
Mit drei Autos fuhren wir
Richtung Adelboden (oder
Lenk?) und machten natürlich
auch einen Kaffeehalt in
Reichenbach. Einerseits um die
Füsse aufzuwärmen (ein Auto
hatte so gut wie keine Heizung,
gäu Wäbi) und andererseits um
den entlaufenen Solothurner
Chlöisu in die Gruppe zu
integrieren. Die Skiabos wurden
verteilt und gleichzeitig bekannt
gegeben, dass kein Skirennen
stattfinden wird. Anstelle davon
wird am Samstagabend im
Computer nachgesehen, wer
am meisten Kilometer gefahren
ist. Mit Hilfe von Technik,
Skiabo und Skilift kann dies
nämlich ausgerechnet werden.
Natürlich gewinnen die ersten
drei ein Priisli$ Scheinbar
unbeeindruckt nahmen wir dies
zur Kenntnis, wir wussten ja
noch nicht, wie saukalt es auf
den Pisten sein würde$

Die Autos wurden mehr oder
weniger richtig parkiert (tja,
Busse inklusive$ )und dann in
der 20minütigen Gondelifahrt
gefachsimpelt über den
richtigen Weg zur Standhütte,
welche unser Nachtdomizil war.
Nun, Chlöisu hat gut aufgepasst
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und mit einem #angeblichen!
falschen Abbiegen schon mal die
ersten Kilometer für sich gewinnen
können$ Sein Ehrgeiz den
ganzen Tag hindurch bescherte
ihm am Abend auch den
langersehnten ersten Rang in der
Kilometerwertung, welchen wir ihm
doch von Herzen gegönnt haben.
Wir anderen waren zwar auch viel
unterwegs, sicher auch
angestachelt vom Wettbewerb,
mussten uns aber immer wieder
zwischendurch aufwärmen mit Tee
und Pommes-frites$ Die Sonne
schien, die Bise pfiff, wie es fast
nicht mehr möglich war, aber der
Schnee war super!! So waren wir
dann in Gruppen unterwegs und
lernten das Skigebiet (wieder neu)
kennen.
Das Nachtessen nahmen wir dann
gemeinsam ein (hab ich mir
zumindest sagen lassen) und bei
lockeren Zungen und guten
Geschichten wurden scheinbar
einige Geheimnisse preisgegeben.
In stiller Vereinbarung bleiben die
aber unter uns$ Tja, musst halt
nächstes Mal mitkommen, gell$
Ein Jass und ein #Dog! oder anderes
Spiel zum Abschluss darf natürlich
nicht fehlen.
Als es dann Zeit wurde ins Bett zu
gehen und die Spielenden auch zu
einem Ende kamen, wurde uns
b e w u s s t , w i e k a l t e s i m
#Schlafzimmer! war$ Ich wette, es
waren keine 10 Grad plus und zum
ersten Mal war ich so richtig froh um
ein Massenlager. Ich glaube, das
hat mich vor dem Erfrieren
gerettet$
Am Sonntagmorgen musste Wäbi
leider wegen einer Geschäftsreise
schon früher aufbrechen und nach
Hause fahren, ich hoffe, sein Auto
wurde warm bevor er wieder in
Aarwangen eintraf$

Dieser Tag versprach wieder viel,
v i e l Sonnensche in und im
Gegensatz zum Samstag konnte
man schon fast von milden
Windverhältnissen sprechen! Der
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RIEGENPORTRÄT:

In der Ausgabe 2/12 wird sich die
Aktivriege Damen vorstellen

Schnee war einfach perfekt und so wurde gefahren, was die Skier oder Boards mitmachten!
Gelegentlich traf man sich wieder unterwegs und wenn man Glück hatte, wurde auch mal eine Pause
eingelegt$ Bis halb Fünf wurden Kilometer gesammelt und die Natur genossen. Das
abwechslungsreiche Skigebiet hat wirklich für alle etwas. Es war herrlich!!
Die Heimfahrt wurde genutzt, um sich über Wetter, Skier und anderes auszutauschen (Danke den
Fahrern Nazmi, Sämi und Chlöisu) und einige fanden noch die Zeit, im Wilden Mann zusammen zu
Abend zu essen$
Dieses Wochenende wurde so richtig genossen, es hat so viel Spass gemacht!! Ein grossen Danke geht
an Claudia, Brigitte und Nazmi!
Wir sind froh, dass die REGA nie wegen uns fliegen musste und danken allen für ihren geleisteten
Beitrag zu diesem gelungenen Wochenende... Mit viel Freude für nächstes Jahr verbleibe ich
mit nun wieder warmen Füssen,
Chantal Lanz

Teilnehmer des welt-kältesten Skiweekends in der Geschichte des TVA: Brigitte, Claudia, André,
Florian, Nazmi, Dani, Manuela, Stefan, Christoph, Sämi, Fabienne, Tamara, Diana, Corinne, Nadia,
Klausi, Chantal.
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GRATULATIONEN UND GLÜCKWÜNSCHE

Zu hohen oder runden Geburtstagen dürfen wir
den folgenden Turnerinnen und Turnern gratulieren:

1. Mai 2012 bis 31. Juli 2012

GEBURTSTAGE

GEBURTEN

Frauen

Männer

Passive

Greuter Annemarie 09.06.1942
Lehmann Margrit 21.06.1924 88 Jahre
Muster Trudi 29.06.1941

Galli Marcel 26.05.1940 72 Jahre
Gylam Hans - Rudolf 05.06.1935 77 Jahre
Haldimann Andreas 16.06.1947 65 Jahre
Burkard Samuel 19.06.1942 70 Jahre
Roos Hans 23.06.1947 65 Jahre
Schwarz Walter 01.07.1932 80 Jahre
Meier Peter 15.07.1938 74 Jahre
Schneeberger Heinz 21.07.1940 72 Jahre

Bracher Helene 13.05.1957 55 Jahre
Trinkler Pia 26.05.1972 40 Jahre

70 Jahre

71 Jahre
Müller Edith 02.07.1962 50 Jahre
Zingg Margrit 05.07.1952 60 Jahre

Lanz Ruth 19.06.1957 55 Jahre
Jäggi Sigrid 19.07.1957 55 Jahre

Damen

Senioren

Müller René 20.05.1972 40 Jahre

HOCHZEITEN

Am 20. Oktober 2012 heiraten Fabienne Blatter und Simon Flückiger in
der Kirche Brienzwiler.

Luis, geboren am 6. Februar 2012, Sohn von Fränzi und Marcel
Hausheer - Odermatt.

Der gratuliert ganz herzlich!
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